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vom Mitwirkungsverbot nach §31 GO LSA betroffen: 
 
 
Gegenstand der Vorlage: 
Besetzung der Sitze im Fachausschuss Finanzen mit sachkundigen Einwohnern 
 
Beschluss 
 
Nach Ergebnis des Losverfahrens und Vorschlag durch die entsprechenden Fraktionen be-
schließt der Gemeinderat den freien Sitz im Finanzausschuss für die Fraktion Die Linke mit 
dem sachkundigen Einwohner Herrn Wolfgang Dettloff, zu besetzen. Die FDP bleibt bei ihrer 
bisherigen Besetzung. Die Mitgliedschaft von Herrn Specht entfällt. 
 
 
 
 
 
 
K e i n d o r f f        Siegel 



 
Sachverhalt 
 
Nach § 5 der Hauptsatzung der Gemeinde Barleben bestehen die beratenden Ausschüsse 
aus jeweils 6 Gemeinderatsmitgliedern und 5 sachkundigen Einwohnern.  
 
Durch die Fraktionsumbildung im Gemeinderat und die Möglichkeit, 5 sachkundige Einwoh-
ner je beratendem Ausschuss zu vergeben, ergibt sich nach der Mitgliederzahl in den Frakti-
onen je ein Sitz für einen sachkundigen Einwohner für die Fraktionen FDP, Freie Wähler und 
CDU. Die verbleibenden 2 Sitze für sachkundige Einwohner werden im Losverfahren zwi-
schen den Fraktionen FDP, Freie Wähler, Die Linke und SPD verteilt, das heißt es werden 
aus diesen 4 Fraktionen 2 ermittelt, die entweder einen zusätzlichen Sitz (FDP/Freie Wähler) 
oder einen Sitz (Die Linke/SPD) erhalten. 
 
Das Los fiel auf die Fraktionen FDP und die Linke. Damit entfällt der Sitz, den bisher ein 
sachkundiger Einwohner, der durch die Fraktion der SPD entsandt wurde, innehatte. 
 
Rechtsgrundlage 
 
GO LSA, Hauptsatzung der Gemeinde Barleben 
 
 
Finanzielle Auswirkungen 
 
 
Kosten der Bearbeitung in EUR 
 

 
«25» 

 
 
Kosten der Maßnahme 
 

 JA  x  NEIN 
1) 2) 3) 4) 

 
Gesamtkosten der Maßnah-
men 
(Beschaffungs-
/Herstellungskosten) 

Jährliche Folgekosten/ -lasten Finanzierung Einmalige oder jährliche 
Haushaltsbelastung 
(Mittelab-
fluß/Kapitaldienst/Folgelasten 
oder kalkulatorische Kosten) 

 
 

 Eigenanteil          Objektbe-
zogene 
                             Einnahmen 
 

 

  (i.d.R.=                 (Zuschüs-
se/ 
Kreditbedarf)           Beiträge) 

 
 
 

    

     € 
 

     €      €                         €      € 

 
im Ergebnishaushalt 
 

 JA 
 NEIN 

im Finanzhaushalt 
 

 JA 
 NEIN 

 betreffende  
Buchungsstelle 
 
      

 
 
keine 
 


